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Ohne das Ehrenamt ist vieles nicht möglich
Tag des Ehrenamtes mit zahlreichen interessanten Gesprächen,
einer Podiumsdiskussion und der Preisverleihung „Drachenstarkes Ehrenamt“

Die Preisträger „Drachenstarkes Ehrenamt“ mit allen, die diesen Tag mit Leben fülltenDie Preisträger „Drachenstarkes Ehrenamt“ mit allen, die diesen Tag mit Leben fülltenDie Preisträger „Drachenstarkes Ehrenamt“ mit allen, die diesen Tag mit Leben fülltenDie Preisträger „Drachenstarkes Ehrenamt“ mit allen, die diesen Tag mit Leben fülltenDie Preisträger „Drachenstarkes Ehrenamt“ mit allen, die diesen Tag mit Leben füllten

(bk) Königswinter. Als Staatsse-
kretärin Andrea Milz, Bürgermeis-
ter Lutz Wagner und Jochen Beu-
ckers, Forum Ehrenamt, den Eh-
renamtstag in der Aula des CJD in
Königswinter eröffneten, hatten
bereits zahlreiche Vereine, Träger
und Initiativen aus Königswinter
und Umgebung ihre Stände auf-
gebaut, um über sich und die viel-
fältigen Möglichkeiten für ein frei-
williges Engagement zu informie-
ren. Eine Gesellschaft braucht
Menschen, die sich für ihre Stadt,
ihre Umgebung, ihre Themen ein-
bringen. Ehrenamtliches Engage-
ment bietet dazu vielfältige Mög-
lichkeiten. Es steht aber auch vor
großen Veränderungen. Wie äu-
ßert sich dieser Wandel konkret?
Wie nehmen wir ihn war - auf
lokaler und landesweiter Ebene,
als Engagierte, Vereinsmitglieder
und Bürgerinnen und Bürger? Die-
se und weitere Fragen wurden in
einem Podiumsgespräch beleuch-
tet. Unter der Moderation von
Claudia Kassens diskutierten Ste-
fan Rieker, Paritätischer Landes-
verband NRW, Rainer Howestädt,
Engagierte Stadt Bocholt, Marcel
Landsberg, Fröhliches Frohnhardt
und Marc Heinecamp, Verband der
Ortsvereine Oberdollendorf und
Römlinghoven. In verschiedenen
Workshops wurden die Themen,
wie die Nachfolge im Verein auch
in herausfordernden Zeiten gelin-
gen kann, Gemeinsam stark sein
- Zusammenarbeit als Chance,
Vereine unter Druck - Strategien
zum Umgang mit antidemokrati-
schen Entwicklungen und ab in

die Zukunft - die Chancen jungen
Engagements nutzen, behandelt.
Neben Rieker und Howestädt ga-
ben Martin Rüttgers, Institut für
Demokratiepolitik und Organisa-
tionberatung sowie Annika Mich-
alk, Forum Ehrenamt, den Ge-
sprächsrunden ihre Impulse. Aber
auch die einzelnen Gespräche
untereinander, das Kennenlernen
unterschiedlicher Konzepte und
der gegenseitige Ideenaustausch
bereicherten diesen Ehrenamts-
tag. „Es ist stets sinnvoll, einmal
über den eigenen Tellerrand hin-
aus blicken zu können“, so Cor-
nelius Henze, Netzwerk Integra-

tion Königswinter, „Dieser Tag hat
mit die Möglichkeit eröffnet mit
anderen ehrenamtlich tätigen In-
stitutionen ins Gespräch zu kom-
men. Dabei konnten Ideen, Zu-
kunftsvisionen aber auch Gren-
zen des Ehrenamtes diskutiert
und gegenseitige Erfahrungen
ausgetauscht werden.“ Mit der
Verleihung des Preises „Drachen-
starkes Ehrenamt“ endete die
Veranstaltung. Die Preise gingen
an Anja Krall für ihr ehrenamtli-
ches Engagement in der evange-
lischen Kirche, an Heribert Joach-
im für seine Unterstützung des
Turnvereins Königswinter über
sein Tätigkeit als Vorstandsvor-
sitzender hinaus, dies vor allem
als durch den Austritt von Vor-
standsmitgliedern die Geschäfts-
unfähigkeit und Auflösung des
Vereins drohte sowie an Klaus
Witberg, der sich umfassend im

Rahmen der IT-Betreuung von Se-
nioren und Seniorinnen engagiert,
in der Fahrrad Schule des Forums
Ehrenamt aktiv ist und sich für
das „Virtuelle Heimatmuseum It-
tenbach und Königswinter-Berg-
region“ einsetzt. Den Sonderpreis
erhielt der Montagstreff Ober-
pleis, vertreten durch den Vorsit-
zenden Wolfgang Hilger. Seit 40
Jahren trifft sich die Männerrun-
de regelmäßig jeden Montag zum
Gedankenaustausch und erfreut
sich an einem abwechslungsrei-
chen Programm mit zahlreichen
Exkursionen, die Hilger stets als
Motor des Seniorentreffs organi-
siert. Es ging ein Tag zu Ende, der
die Vielfältigkeit des Ehrenamtes
aufzeigte aber auch die Grenzen
ansprach, der in die Zukunft blick-
te aber auch durch Erfahrungen
aus der Vergangenheit neue Im-
pulse gab.
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Wir erstellen Ihre Steuererklärung – 
für Mitglieder, nur bei Arbeitseinkommen, Renten und Pensionen.

Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring Deutschland e.V. 
(Lohnsteuerhilfeverein)

Beratungsstellenleiterin Dragana Weiß

 Neustraße 30  |  53545 Linz am Rhein 

 02644 – 96 90 502

 info-weiss@steuerring.de

Unsere Steuererklärung
lassen wir machen.
KLARER PREIS. SCHNELLE HILFE. ENGAGIERTE BERATER.

www.steuerring.de/dweiss

Online-

Beratung 

Beratung 

auch auf 

Serbokroatisch

Wenn das mal kein Grund zum Feiern ist
Happy Birthday heißt bei dem Verein „Fröhliches Frohnhardt“

Orthodoxes
Quartett und
Mozarts Trio
Am Abend des 14. April kommt
einiges zusammen in der ehema-
ligen Kapelle des Kunstforums
KAT_A in Rhöndorf.
Ein Streichquartett mit zwei Vio-
loncelli und der Verarbeitung rus-
sisch-orthodoxer Hymnen wird in
der ersten Hälfte dargeboten. Es
wurde von Anton Arenski im An-
denken an Peter Tschaikowsky
geschrieben.  Interpretiert wird
es an diesen Abend von Nathan
Braude an der Viola. Der Solo-
bratscher des Kölner Gürzenich-
Orchesters hat seine Lieblingsvi-
olinistin mitgebracht, die Britin
Priya Mitchell.  An den Celli fin-
den wir Jee-Hye Bae, die stellver-
tretende Solocellistin des Gürze-
nich-Orchesters, und getreu un-
serem Ziel der Förderung junger
aufstrebender Musiker den Cellis-
ten Leonard Rees, Studierender der
Klasse von Prof. Thomas Carroll in
Köln und bereits seit 2021 tätig
bei den Niederrheinischen Sinfo-
nikern. In der zweiten Konzerthälf-
te folgt dann Mozarts kunstvolles
Streichtrio, KV 563, auch Diverti-
mento genannt, gespielt von Mit-
chell, Braude und Bae.
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 14  14  14  14  14 April,April,April,April,April, 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr
KAKAKAKAKAT_A,T_A,T_A,T_A,T_A, Dr Dr Dr Dr Drachenfelsstrachenfelsstrachenfelsstrachenfelsstrachenfelsstrasse 4,asse 4,asse 4,asse 4,asse 4,
53604 Bad Honnef - Rhöndorf53604 Bad Honnef - Rhöndorf53604 Bad Honnef - Rhöndorf53604 Bad Honnef - Rhöndorf53604 Bad Honnef - Rhöndorf
Eintritt 25 Euro (erm. 20 Euro )
Ticketreservierung:
susanne@gundelach-bonn.de
oder brigitte.buelau@gmail.com
VVK: Buchhandlung Werber in Bad
Honnef

(bk) Frohnhardt. Am 1. März 2023,
also für nahezu einem Jahr hat
man sich zu zehnt im Esszim-
mer des späteren Vorsitzenden
Marcel Landsberg zusammen-
gefunden. Mit der Satzung wur-
de der Grundstein für den neu-
en Verein gelegt. Jetzt hat man
allen Grund dazu, den 1. Ge-
burtstag zu feiern. „Wenn et-
was so viel Spaß und Freude
mach sieht bemerkt man, wie

schnell die Zeit vergeht“, so die
Mitglieder. „Nach einem Jahr
können wir mit Stolz sagen,
dass wir etwas tolles erreicht
haben und, dass wir immer noch
sehr motiviert sind, uns für Froh-
nhardt zu engagieren“ so
Landsberg. Von der Idee konn-
ten bereits über 70 Mitglieder
überzeugen werden. „Danke,
dass ihr an uns glaubt und uns
so tatkräftig unterstützt. Für

uns ist das ein toller Anfang,
und die Entwicklung darf gerne
so weiter gehen“ so der Vorsit-
zende. Auch für dieses Jahr
steht neben der diesen Sonn-
tag stattfindenen Frühjahrs-
putzaktion, wieder ein Zwiebel-
kuchenfest und das Advents-
fenster auf der Agenda. Über
alle Neuigkeiten informiert der
Verein auf seiner Webseite oder
über die sozialen Medien.
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Kalender Girls -
eine Geschichte
mit Chris und Ann
Ein Filmabend im Siebengebirgsmuseum
am 12. April von 18 bis 21 Uhr

„Time … and again“ -
Kammerkonzert
in Haus Bachem

(bk) Königswinter. Die Gleichstel-
lungsbeauftragte der Stadt Kö-
nigswinter, in Kooperation mit
der Kulturabteilung und der VHS
Siebengebirge, lädt alle Bürger-
innen und Bürger zu einem be-
sonderen Filmabend im Sieben-
gebirgsmuseum ein. Es wird der
Film „Kalender Girls“ gezeigt.
Basierend auf einer wahren Be-
gebenheit, inszenierte Nigel Cole
diesen herzerwärmenden Film
mit dem typisch britischen Hu-
mor einer Sozialkomödie. Die
Geschichte erzählt von Chris und
Annie, zwei älteren Damen aus
Yorkshire, die beste Freundinnen
sind. Ihr Leben wird erschüttert,

als Annies Mann plötzlich an
Krebs erkrankt und stirbt. Chris
schlägt vor, den jährlichen Ka-
lender des Women’s Institute zu
produzieren und den Erlös dem
örtlichen Krankenhaus zukom-
men zu lassen. Was folgt, ist ein
Kalender der etwas anderen Art,
der für viel Aufregung und Unter-
haltung sorgt. Der Filmabend
wird im Siebengebirgsmuseum
Königswinter, Kellerstr. 16, 53639
Königswinter stattfinden. Nach
der Vorführung sind alle Gäste
herzlich eingeladen, sich in ge-
mütlicher Atmosphäre auszutau-
schen und den Abend gemein-
sam ausklingen zu lassen.

(bk) Königswinter. Im Rahmen der
Kulturreihe „Klassik in Königs-
winter“ hatte Michael Agi in das
Haus Bachem geladen. Das Kam-
merkonzert bildete den Auftakt
des Kulturprogramms. Im Konzert
„Time... and again“ ging es um
eine kostbare Zeit. Die Zuhörer
konnten sich von Tatiana Koslova
am Klavier und Susanne Richard
an der Violine mit ausgewählten
Stücken und mit den Kängen ih-
rer Instrumente einfangen lassen.
Gespielt wurden Werke Alfred
Schnittke, Arvo Pärt, Zhanneta
Mertallidi, Lera Auerbach und
Gija Kantschelli. Alle Kammermu-

Susanne Richard und Susanne Richard und Susanne Richard und Susanne Richard und Susanne Richard und TTTTTatianaatianaatianaatianaatiana
KKKKKoslovoslovoslovoslovoslova widmeten sich den a widmeten sich den a widmeten sich den a widmeten sich den a widmeten sich den WWWWWererererer-----
ken zeitgenössischer Komponistenken zeitgenössischer Komponistenken zeitgenössischer Komponistenken zeitgenössischer Komponistenken zeitgenössischer Komponisten
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sikstücke des Programms sollten
zum Nachdenken anregen, was
Zeit eigentlich ist, ob es um einen
in Ewigkeit verwandelten Augen-
blick geht oder ob ein Ozean nur
ein Tropfen zu sein scheint und
boten damit jene Atmosphäre ei-
ner asketischen Musik der kleins-
ten, einfachsten Gesten. Melan-
cholisch, traurig oder schreiend
dramatisch und doch in jeder Mi-
nute schön, um irgendwann der
schimmernden Hoffnung zu begeg-
nen. Tatiana Kozlova studierte an
der Staatlichen Rimski-Korsak-
ow-Hochschule für Musik in St.
Petersburg. Sie hat zwei Konzert-
examina mit Auszeichnung abge-
schlossen. Susanne Richard wur-
de mit neun Jahren bereits Preis-
trägerin des internationalen Ko-

cian-Violinwettbewerbs. Prof.
Schkokdau nahm sie als Jungstu-
dentin in seine Meisterklasse an
der Kölner Hochschule für Musik
und Tanz auf. Sie war die erste
Konzertmeisterin der Klassischen
Philharmonie Bonn. Mit diesem
und auch anderen Orchestern
gastierte sie mit fast allen gro-
ßen Geigenkonzerten der Klas-
sik, Romantik und des Barocks im
In- und Ausland. Am Freitag, 26.
April, bittet Klassik in Königswin-
ter in die Zehntscheune der Klos-
teranlage Heisterbach. Der Kam-
merchor Oberpleis und der Sche-
drik-Chor Oberpleis unter der Lei-
tung von Irina und Pavel Brochin
werden dort Chormusik aus fünf
Jahrhunderten präsentieren. Das
Chorkonzert beginnt um 18 Uhr.

Zum Auftakt der Klassikreihe spielten Susanne Richard und TatianaZum Auftakt der Klassikreihe spielten Susanne Richard und TatianaZum Auftakt der Klassikreihe spielten Susanne Richard und TatianaZum Auftakt der Klassikreihe spielten Susanne Richard und TatianaZum Auftakt der Klassikreihe spielten Susanne Richard und Tatiana
Koslova in Haus BachemKoslova in Haus BachemKoslova in Haus BachemKoslova in Haus BachemKoslova in Haus Bachem



Rundblick Siebengebirge | 26. Jahrgang | Nr. 14 | Samstag, 06. April 2024 | Kw 14 | rundblick-siebengebirge.de/e-paper6

Testen Sie unsere Menüs jetzt:
0800 3333 900 (gebührenfrei)

menueservice.bonn@
johanniter.de
www.johanniter.de/bonn

7 Probemenüs

für nur 

35,00 Euro!

Gesundes Essen unkompliziert bestellen!

Wer Gesundheit und Leistungsfähigkeit erhalten und fördern will, 
achtet auf gesunde Ernährung. Der Johanniter-Menüservice leis-
tet dazu einen wichtigen Beitrag. Bei der Zubereitung der Menüs 
werden mit Gewürzen und Kräutern sowie köstlich zubereitetem 
Gemüse und Fleischfonds kulinarische Akzente gesetzt.

Wählen Sie aus einer leckeren Vielfalt traditioneller Gerichte. Oder 
freuen Sie sich auf zahlreiche vegetarische Menüs. Wir bieten auch 
Fischgerichte aus nachhaltiger Zucht.

Die Menüs gibt es in vielen Gebieten tiefkühlfrisch oder täglich 
heiß auf den Tisch. Auch für spezielle Ernährungsanforderungen 
bieten wir eine Vielzahl köstlicher Gerichte an. Lassen Sie sich dazu 
gerne von Birgit Inwich persönlich beraten. Rufen Sie uns an.

Gesund 

und lecker!
Der Johanniter-Menüservice.

Bürgerstiftung Bad Honnef
erneut mit Gütesiegel
für Bürgerstiftungen
ausgezeichnet

Dem Müll auf der Spur
„Fröhliches Frohnhardt“ beteiligt am Frühjahrsputz und säubert den Ort

Zahlreiche Einwohner, jung und alt, beteiligten sich an der ReinigungsaktionZahlreiche Einwohner, jung und alt, beteiligten sich an der ReinigungsaktionZahlreiche Einwohner, jung und alt, beteiligten sich an der ReinigungsaktionZahlreiche Einwohner, jung und alt, beteiligten sich an der ReinigungsaktionZahlreiche Einwohner, jung und alt, beteiligten sich an der Reinigungsaktion

(bk) Fohnhardt. Drei Gruppen hat-
ten sich letztens gebildet, die sich
aufmachten, gegen Mittag in und
um Frohnhardt dem wilden Müll zu
Leibe zu rücken. Ausgestattet mit
Warnwesten, Zangen und Müllsä-
cken, die durch die Stadt Königs-
winter zur Verfügung gestellt wor-
den waren ging es los. „Wir waren
27 fleißige Sammler und Sammler-
innen, klein bis groß, alle moti-
viert, denn während es im letzten
Jahr helftig geregnet hatte spielte
das Wetter diesmal mit“, so Ver-
einsvorsitzender Marcel Lands-
berg, „Man kann durchaus sagen,
rund um Frohnhardt ist es schon
sehr sauber, aber ein paar Säcke
mit Müll konnten zusammengetra-
gen Werden.“ Von Zigarettenres-
ten, über achtlos entsorgt wurden
über Hundekotbeutel, Flaschen bis
hin zu Gartenschläuchen war alles
dabei. Sprachlos waren die Müll-
sammler als sie an eine Stelle zwi-

schen Frohnhardt und Eisbach ka-
men, wo jemand eine große Men-
ge an Schrott in einem kleinem
Bachtal zwischen den Felden ab-
geladen hatte. Nach dem fleißigen
Sammlen lud der Verein alle fleißi-
ge Helfer zu eine Bratwurst im Bröt-
chen und einem kühles Getränk
ein. Hier wurde sich noch einmal

über das zufriedenstellende Ergeb-
nis des Frühjahrputzes ausge-
tauscht. Es wurde einiges gesam-

melt, aber alle waren sich einig,
dass es in und um Frohnhardt
schon sehr ordentlich ist.

Mit der Verleihung des Gütesie-
gels durch den Bundesverband
Deutscher Stiftungen gehört die
Bürgerstiftung Bad Honnef zu den
227 von 400 Bürgerstiftungen in
Deutschland, die diese Auszeich-
nung tragen dürfen. Das Gütesie-
gel für Bürgerstiftungen steht für
Qualität und Transparenz im loka-
len bürgerschaftlichen Engage-
ment.
„Wir sind stolz darauf, dass wir in
unserem Jubiläumsjahr, in dem wir
unser 20-jähriges Bestehen feiern,
erneut mit diesem Qualitätssiegel
ausgezeichnet wurden“, sagt An-
nette Stegger, Vorsitzende der Bür-
gerstiftung Bad Honnef. Die Prü-
fung der Bewerbungsunterlagen
sowie die Entscheidung über die
Vergabe des Siegels erfolgt durch
eine unabhängige Jury aus erfah-
renen Expertinnen und Experten.
Für eine erfolgreiche Bewerbung
müssen Bürgerstiftungen neben
der Zweckvielfalt und der lokalen
Ausrichtung der Stiftungsarbeit
insbesondere die Unabhängigkeit
der Stiftung und einen strategi-
schen Aufbau des Stiftungskapitals
nachweisen. Diese und weitere

Kriterien sind in den 10 Merkma-
len festgeschrieben, die seit 20
Jahren als Qualitätsmerkmale für
Bürgerstiftungen gelten.
Die Zahl der Bürgerstiftungen mit
Gütesiegel beträgt aktuell 227. Sie
ist im Vergleich zum Vorjahr ge-
sunken. Die Gütesiegeljury führt
eine intensive Prüfung der einge-
reichten Unterlagen durch.
„Mit der Verleihung des Gütesie-
gels stärken die Bürgerstiftungen
Qualitäts- und
Transparenzstandards im bürger-
schaftlichen Engagement vor Ort.
Damit leisten sie einen wichtigen
Beitrag dafür, engagierte Men-
schen zu aktivieren und zu unter-
stützen“, sagt Friederike v. Bünau,
Generalsekretärin im Bundesver-
band Deutscher Stiftungen.
Die Bürgerstiftung Bad Honnef
wurde 2004 gegründet. Es ist eine
Stiftung von Bürgern für Bürger.
Mit den Erträgen aus dem Kapital-
stock und zusätzlichen Spenden
unterstützt die Bürgerstiftung ge-
meinnützige Projekte in Bad Hon-
nef. Mehr Infos auf
www.buergerstiftung-
badhonnef.de
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Freibad-Saison steht vor der Tür
AGGUA sucht Saisonkräfte für unvergessliche Sommererlebnisse
Wer möchte nicht dort arbeiten,
wo andere Menschen sich wohl-
fühlen und die Zeit genießen?
Seit weit über 80 Jahren schon
zieht das idyllisch gelegene Frei-
bad Generationen von Troisdor-
fern magisch an. Seit dem letz-
ten Jahr - nach der großen Mo-
dernisierung - ist es einladen-
der denn je. Umgeben von der
herrlichen Naturlandschaft der
Aggerauen kann man genau dort
von Mai bis September als Ba-
deaufsicht oder Servicekraft an
der Kasse und in der Gastrono-
mie sein Geld verdienen. Auch
profitieren die AGGUA-Saison-
kräfte neben einem tollen Job
mit fairer Vergütung von attrak-
tiven Vorteilen wie freier Ein-
tritt in das Erlebnisbad und den
Saunapark oder dem Deutsch-
land-Jobticket, einem Jobbike,
Essenszuschuss sowie kosten-
losen Kalt- und Heißgetränken.
KKKKKostenloses ostenloses ostenloses ostenloses ostenloses TTTTTrrrrraining und Überaining und Überaining und Überaining und Überaining und Über-----
nahme der Gebühren für Ret-nahme der Gebühren für Ret-nahme der Gebühren für Ret-nahme der Gebühren für Ret-nahme der Gebühren für Ret-
tungsschwimmertungsschwimmertungsschwimmertungsschwimmertungsschwimmer
Voraussetzung für die verantwor-
tungsvolle Tätigkeit als Badeauf-

sicht im beliebten Freibad ist der
Rettungsschwimmerschein Silber.
Wer nicht über diesen verfügt und
dennoch gerne im AGGUA Freibad
arbeiten möchte, kann ab sofort
am kostenlosen Schwimmtraining
teilnehmen, um sich auf die Prü-
fung vorzubereiten. Dabei ist nicht
nur das Training für die Job-Anwär-
ter kostenlos, sondern auch das
Zertifikat, denn das AGGUA TROIS-
DORF übernimmt für seine künfti-
gen Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter sämtliche Gebühren.
Neben der Sicherung des ord-
nungsgemäßen Badebetriebes
und der Durchführung der Was-
seraufsicht gehören die Betreu-
ung und Animation der Badegäs-
te, die Kontrolle und Einhaltung
der Sauberkeits-, Hygiene- und
Qualitätsstandards sowie die Er-
weiterung und Verbesserung des
Service-Konzeptes zum verant-
wortungsvollen Aufgabenbereich.
Die Mitarbeitenden erwartet ein
modernes und dynamisches Um-
feld in einem professionellen
Dienstleistungsunternehmen. Es
besteht außerdem die Möglich-

keit, durch Individualität und En-
gagement die Zukunft des AGGUA
TROISDORF mitzugestalten.
Jobbörse am 25.Jobbörse am 25.Jobbörse am 25.Jobbörse am 25.Jobbörse am 25. und 28. und 28. und 28. und 28. und 28.     AprilAprilAprilAprilApril
Wer noch kurzfristig einen attrak-
tiven „Sommerjob“ sucht, kann
am Montag, den 25.04.2024, zwi-
schen 16:00 und 18:00 Uhr sowie
am Sonntag, den 28.04.2024, zwi-
schen 11:00 und 13:00 Uhr einen
Blick hinter die Kulissen des fa-
milienfreundlichen Freizeitbad
AGGUA TROISDORF werfen und
sich im persönlichen Gespräch
darüber informieren, was für at-

traktive Stellenangebote das
Freibad bereithält. AGGUA-Mit-
arbeitende stehen Rede und Ant-
wort und Job-Interessierte er-
fahren aus erster Hand, wie es
ist, in einem der modernsten und
schönsten Freizeitbäder der Re-
gion zu arbeiten.
Wer im AGGUA-Team einstei-
gen möchte, kann sich ganz
schnell und unkompliziert mit
wenigen Clicks online unter
wwwwwwwwwwwwwww.jobsbeidir.jobsbeidir.jobsbeidir.jobsbeidir.jobsbeidir.de/erlebnisbad-.de/erlebnisbad-.de/erlebnisbad-.de/erlebnisbad-.de/erlebnisbad-
agguaagguaagguaagguaaggua bewerben. Weitere Infos
unter wwwwwwwwwwwwwww.aggua.de.aggua.de.aggua.de.aggua.de.aggua.de.....

Schwofen wie in alten Zeiten - gemeinsam tanzen

Gesprächsrunden
für Frauen

Am Samstag,Am Samstag,Am Samstag,Am Samstag,Am Samstag, 6. 6. 6. 6. 6.     April,April,April,April,April, 16 bis 19 16 bis 19 16 bis 19 16 bis 19 16 bis 19
Uhr im Lilo im alten HallenbadUhr im Lilo im alten HallenbadUhr im Lilo im alten HallenbadUhr im Lilo im alten HallenbadUhr im Lilo im alten Hallenbad
(Endstation Linie 66)(Endstation Linie 66)(Endstation Linie 66)(Endstation Linie 66)(Endstation Linie 66)
Es ist soweit, die Bad Honnefer
Initiative „gemeinsam statt ein-
sam“ lädt ein zu ihrer zweiten
Tanzveranstaltung für Senioren

Ü60, an diesem Samstag, dem 6.
April um 16 Uhr im Lilo im alten
Hallenbad. Verantwortlich für die
Musik ist wiederum DJ Volker, der
schon zuvor mit seinem Musikan-
gebot, die Basis für ausgelassene
Stimmung gelegt hatte. Das Lilo

ist bekannt für unterschiedlichs-
te Musik- Veranstaltungen; die
Brüder Müller stellen die Locati-
on für die Tanzveranstaltung für
Senioren kostenlos zur Verfügung
und möchten damit die Arbeit von
‚gemeinsam statt einsam‘ unter-
stützen. Der Eintritt ist daher frei;
Getränke und Snacks werden zu
einem moderaten Preis angebo-

ten. Der Zugang ist barrierefrei.
„Gemeinsam statt einsam“ erin-
nert daran, dass Tanzen gut ist für
Körper und Geist - und glücklich
macht und freut sich daher über
eine gute Beteiligung.
Um Anmeldung wird gebeten bei
Susanne Langguth: 0171 2341446
oder per E-Mail:
s.langguth.bonn@gmail.com

Aktivitäten des EMMA-Clubs imAktivitäten des EMMA-Clubs imAktivitäten des EMMA-Clubs imAktivitäten des EMMA-Clubs imAktivitäten des EMMA-Clubs im
AprilAprilAprilAprilApril
Auch im Mai bietet der EMMA-
Club wieder seine beliebten Dis-
kussionsrunden für Frauen an.
Besprochen werden Themen aus
Politik, Kultur, aktuellem Tages-
geschehen oder auch unserem All-
tagserleben.  Die nächsten Termi-
ne sind am 10.10.10.10.10. und 24. und 24. und 24. und 24. und 24.     AprilAprilAprilAprilApril
jeweils um 19 Uhr19 Uhr19 Uhr19 Uhr19 Uhr im AAAAAWO-TWO-TWO-TWO-TWO-Treffreffreffreffreff,,,,,

HauptstrHauptstrHauptstrHauptstrHauptstraße 109,aße 109,aße 109,aße 109,aße 109, Königswinter Königswinter Königswinter Königswinter Königswinter-----
NiederdollendorfNiederdollendorfNiederdollendorfNiederdollendorfNiederdollendorf..... Am 30. April fei-
ern wir unser traditionelles He-
xenfest zur Walpurgnisnacht, mit
Leckereien vom Grill, Gesang und
Hexentanz. Weitere Informationen
und oftmals kurzfristig angesetz-
te Termine gibt es unter
wwwwwwwwwwwwwww.emmaclub.emmaclub.emmaclub.emmaclub.emmaclub.bonn.weebly.bonn.weebly.bonn.weebly.bonn.weebly.bonn.weebly.com.com.com.com.com.
Neue Frauen sind stets willkom-
men!

Anzeige
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Jurysitzung am Weltwassertag

v.l.n.r.: Daniela Paffhausen (BHAG Marketingleitung), Peter Hurrel-v.l.n.r.: Daniela Paffhausen (BHAG Marketingleitung), Peter Hurrel-v.l.n.r.: Daniela Paffhausen (BHAG Marketingleitung), Peter Hurrel-v.l.n.r.: Daniela Paffhausen (BHAG Marketingleitung), Peter Hurrel-v.l.n.r.: Daniela Paffhausen (BHAG Marketingleitung), Peter Hurrel-
mann (Projektleiter „HAND IN HAND FOR A BETTER LIFE“), Monjamann (Projektleiter „HAND IN HAND FOR A BETTER LIFE“), Monjamann (Projektleiter „HAND IN HAND FOR A BETTER LIFE“), Monjamann (Projektleiter „HAND IN HAND FOR A BETTER LIFE“), Monjamann (Projektleiter „HAND IN HAND FOR A BETTER LIFE“), Monja
Rader (Jugendamt der Stadt Bad Honnef), Franka Peikert (Künstlerin),Rader (Jugendamt der Stadt Bad Honnef), Franka Peikert (Künstlerin),Rader (Jugendamt der Stadt Bad Honnef), Franka Peikert (Künstlerin),Rader (Jugendamt der Stadt Bad Honnef), Franka Peikert (Künstlerin),Rader (Jugendamt der Stadt Bad Honnef), Franka Peikert (Künstlerin),
Andreas Kadelke (Klimaschutzinitiative „WIR FÜRS KLIMA“ Bad Hon-Andreas Kadelke (Klimaschutzinitiative „WIR FÜRS KLIMA“ Bad Hon-Andreas Kadelke (Klimaschutzinitiative „WIR FÜRS KLIMA“ Bad Hon-Andreas Kadelke (Klimaschutzinitiative „WIR FÜRS KLIMA“ Bad Hon-Andreas Kadelke (Klimaschutzinitiative „WIR FÜRS KLIMA“ Bad Hon-
nef). Foto: Maria-Elisabeth Loevenichnef). Foto: Maria-Elisabeth Loevenichnef). Foto: Maria-Elisabeth Loevenichnef). Foto: Maria-Elisabeth Loevenichnef). Foto: Maria-Elisabeth Loevenich

Bad Honnef. Wasser ist zentrales
Element zur Lösung der größten
Herausforderungen unserer Zeit.
Die beeindruckenden Kreativbei-
träge der Kindergärten und Schu-
len aus Bad Honnef und der Ver-
sorgungsregion der Bad Honnef
AG (BHAG) zum BHAG Kreativ-
wettbewerb rufen daher in beein-
druckender Weise dazu auf, sich
zum Schutz und zur Erhaltung der
wertvollsten Ressource Wasser
friedlich zusammenzuschließen.
Denn Gesundheit und Wohlstand,
Nahrungs- und Energieversor-
gung, wirtschaftliche Produktivi-
tät und alle Arten von Ökosyste-
men sind abhängig von einem
funktionierenden und gerecht ver-
walteten globalen Wasserkreis-
lauf.
Mehr als 475 Beiträge warteten
am 22. März, dem diesjährigen
Welttag des Wassers, in der Aula
der ehemaligen Konrad-Adenau-
er-Schule Bad Honnef auf die Fach-
jury zum traditionellen BHAG-Kre-
ativwettbewerb. Der Wettbewerb
leistet einen wirkungsvollen Bei-
trag zum UN-Nachhaltigkeitsziel
6 „Sauberes Wasser und Sanitär-
einrichtungen“ (UN SDG 6) und
steht in diesem Jahr unter dem
UNESCO-Motto „Wasser für Frie-
den“.
Die Beiträge der Kindergärten
und Schulen reichen von künstle-
risch gestalteten Weltkugeln, Flüs-
sen, Rettungsbooten, Friedens-
tauben und Landschaftsmodellen
bis hin zur Visualisierung virtuel-
ler Wasserwege. In einem innova-
tiven Religionsgruppen-Projekt

der Löwenburgschule Rommers-
dorf wurde am Rhein im Vorfeld
des Weltwassertages aus Treib-
holz eine Friedenstaube gelegt
und aus dem Schulfenster ein
Fluss mit Wasserbotschaften her-
abgelassen. In der OGS-Löwen-
burgschule entstand als Recyc-
ling-Projekt ein Modell der Klär-
anlage Bad Honnef Tal und in der
Privatschule Schloss Hagerhof
eine mehrdimensionale Darstel-
lung eines afrikanischen Dorfes,
dessen Ureinwohner durch die
Reinigungsaktionen der Touristen
heute wieder friedlich leben kön-
nen. Die Jurymitglieder Franka
Peikert (Künstlerin), Monja Rader
(Mitarbeiterin im Jugendamt der
Stadt Bad Honnef), Andreas Ka-

delke (Klimaschutzehrenamt Bad
Honnef), Peter Hurrelmann (Father
Charles Convention e.V.) und Da-
niela Paffhausen (Leiterin BHAG-
Marketing) waren tief beeindruckt
von den ausdruckstarken Bot-
schaften der Kinder und Teena-
ger. Sie tauchten anhand der ver-
einbarten Kriterien: inhaltliche
Dimensionen, nachhaltige Mate-
rialnutzung, künstlerischer Aus-
druck und Motivation in einer
zweistündigen Jurysitzung in die
Vielfalt der Arbeiten ein. Es bleibt
weiter spannend, denn aus den
Einsendungen wurden insgesamt
150 Preisträgerinnen und Preis-
träger ermittelt. Die Klassen, Grup-
pen, Teams oder Einzelpersonen
erhalten Wertgutscheine in unter-

schiedlichen Preisstufen zum Be-
such des beliebten Bad Honnefer
Inselfreibades. Alle Preisträger
werden nach den Osterferien über
die Entscheidung der Jury infor-
miert und nachfolgend im Inter-
net unter www.bhag.de/kreativ-
wettbewerb veröffentlicht.
Die größte Anzahl von Beiträgen
ging in diesem Jahr aus der Evan-
gelischen Kita und Familienzen-
trum „Unterm Regenbogen Bad
Honnef“ ein. Von der beeindru-
ckenden Darstellung einer „Stadt
für alle“, über „Helfende Kinder-
hände für die Welt“ und einen
„Friedensbrunnen“, bis hin zu be-
eindruckenden Beispielen zur Be-
deutung für ein „Leben in Ein-
klang mit …!“. Viele tragende
Aspekte machten deutlich: Wohl-
stand und Frieden sind auf Was-
ser angewiesen. Vertreter der
Führungsebene der BHAG möch-
ten die jungen „Friedensbotschaf-
ter“ im Mai deshalb gerne ken-
nenlernen und ihre herausragen-
den Leistungen persönlich würdi-
gen. Allen Preisträgerinnen und
Preisträgern gilt auch ein beson-
derer Dank von Jurymitglied Pe-
ter-Hurrelmann. Denn zusätzlich
zu den Gutscheinen für das Insel-
freibad gibt es pro Gewinner auch
noch eine Spende zur Förderung
der Zahngesundheit von Kindern
in Kasambya, Uganda. Erstmalig
haben nun auch Kinder und Ju-
gendliche von dort Bilder zum
Weltwassertags-Motto gemalt,
um sich herzlich für die Spenden
aus der BHAG Versorgungsregion
zu bedanken.

Rechtliche Information für Frauen
In Bad Honnef und Umgebung
Informationen zu rechtlichen Fra-
gen, zum Beispiel bei Scheidung,
Trennung, Unterhalts- und Sor-
gerechtsstreitigkeiten bietet das
Frauenzentrum Bad Honnef an.
Alle zwei Wochen donnerstags
haben interessierte Frauen die

Möglichkeit, sich von einer er-
fahrenen Rechtsanwältin beraten
zu lassen.
Nächste Nächste Nächste Nächste Nächste TTTTTermineermineermineermineermine
Donnerstag, 11. April,
10 bis 12 Uhr
Donnerstag, 25. April,

10 bis 12 Uhr
Donnerstag, 16. Mai,
10 bis 12 Uhr
Donnerstag, 6. Juni, 10 bis 12 Uhr
Donnerstag, 13. Juni,
10 bis 12 Uhr
Donnerstag, 27. Juni,

10 bis 12 Uhr
Für die rechtliche Information ist
eine Anmeldung zur Terminverga-
be erforderlich:
02224 / 10548,
info@frauenzentrum-
badhonnef.de
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Öffentliche Zustellungen
Die Vollziehung der öffentlichen Bekanntmachung über öffentliche
Zustellungen vom 19.03.2024, 19.02.2024, 22.03.2024 bezüglich der
Anhörungen und Inverzugsetzungen an die Herrn Kada Kadiri, Dimitri
Stei, Gustavo Paéz Olaechea erfolgt gemäß § 16 der Hauptsatzung der
Stadt Königswinter am 05.04.2024 durch Bereitstellung auf der Inter-
netseite der Stadt Königswinter unter der Internetadresse
www.koenigswinter.de/de/amtliche-bekanntmachungen.html.
Königswinter, den 03.04.2024
Stadt Königswinter
Der Bürgermeister
gez. Lutz Wagner

Jahresabschluss 2022 des
Abwasserwerks der Stadt
Königswinter
Die Vollziehung der öffentlichen Bekanntmachung des Jahresabschlus-
ses 2022 des Abwasserwerks der Stadt Königswinter erfolgt gem. § 16
der Hauptsatzung der Stadt Königswinter durch Bereitstellung am
05.04.2024 auf der Internetadresse www.koenigswinter.de/de/amtli-
che-bekanntmachungen.html.
Königswinter, den 03.04.2024
Der Bürgermeister
gez. Lutz Wagner

Hinweisbekanntmachung
Die Vollziehung der öffentlichen Bekanntmachung der Einladung an
alle Mitglieder (Grundstückseigentümer) der Jagdgenossenschaft Kö-
nigswinter - Ittenbach für den 25.04.2024 erfolgt gemäß § 16 der
Hauptsatzung der Stadt Königswinter am 05.04.2024 durch Bereitstel-
lung auf der Internetseite der Stadt Königswinter unter der Interneta-
dresse www.koenigswinter.de/de/amtliche-bekanntmachungen.html.
Königswinter, den 03.04.2024
Stadt Königswinter
Der Bürgermeister
gez. Lutz Wagner

1. Änderung
Obdachlosensatzung
Die Vollziehung der öffentlichen Bekanntmachung der 1. Satzung zur
Änderung der Satzung der Stadt Königswinter über die Unterhaltung
und Benutzung der Obdachlosenunterkünfte (Unterbringungssatzung)
vom 03.04.2024 erfolgt gemäß § 16 der Hauptsatzung der Stadt
Königswinter am 05.04.2024 durch Bereitstellung auf der Internetsei-
te der Stadt Königswinter unter der Internetadresse
www.koenigswinter.de/de/amtliche-bekanntmachungen.html.
Königswinter, den 03.04.2024
Stadt Königswinter
Der Bürgermeister
gez. Lutz Wagner
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Für eine stattliche Trauerweide spenden
Spendenaktion zur Neupflanzung der Trauerweide am Rheinufer in Niederdollendorf gestartet
(bk) Niederdollendorf. Nachdem das Sturmtief „Emir“ am 2. November 2023 die große Trauerweide am Rheinufer nahe des Fähranlegers in

Mai Club Ittenbach hat einen neuen Mai-König
Auf dem Schießstand setzte sich Jan Weißenberg mit dem 238 Schuss durch

Frauenchor Alegria
Singen macht Spaß und ist Jog-Singen macht Spaß und ist Jog-Singen macht Spaß und ist Jog-Singen macht Spaß und ist Jog-Singen macht Spaß und ist Jog-
ging für die Seeleging für die Seeleging für die Seeleging für die Seeleging für die Seele
Der Chor des Frauenzentrums Bad
Honnef freut sich über weitere Sän-
gerinnen mit und ohne Chorer-
fahrung!  Gesungen werden Lie-
der aus allen Kulturen in mehr-
stimmigem Satz. Auch Jazziges
steht auf dem Programm.
Eine fundierte Stimmbildung und
Taketina-Rhythmusschulung sind
Grundlagen für swingende und

klingende Proben und Auftritte.
Mittwochs, jeweils von 19.45 bisMittwochs, jeweils von 19.45 bisMittwochs, jeweils von 19.45 bisMittwochs, jeweils von 19.45 bisMittwochs, jeweils von 19.45 bis
21 Uhr (ca.)21 Uhr (ca.)21 Uhr (ca.)21 Uhr (ca.)21 Uhr (ca.)
Leitung: Eike Kutsche
Gebühr:Gebühr:Gebühr:Gebühr:Gebühr: sieben Euro pro  sieben Euro pro  sieben Euro pro  sieben Euro pro  sieben Euro pro TTTTTreffenreffenreffenreffenreffen
Schnuppern und Einstieg sind
jederzeit möglich. Bitte vorher an-
melden.
Information und Anmeldung
Frauenzentrum Bad Honnef
0 22 24 / 1 05 48
info@frauenzentrum-badhonnef

Niederdollendorf umgestürzt hat,
wurde nun auf Vorschlag der Ver-
waltung die Ersatzpflanzung be-
schlossen. Die Trauerweide war
nicht nur ein markanter Teil der
Landschaft, sondern auch eine be-
deutende Anlaufstelle für
Bürger*innen und Gäste, die an
warmen Tagen als einziger Schat-
tenspender auf einer großen Lie-
gefläche Erholung und Ruhe bot.
Angesichts der ortsprägenden Be-
deutung und der feuchten Böden
durch die Nähe zum Rhein soll eine
neue Trauerweide an derselben
Stelle gepflanzt werden. Gemein-
sam mit der Aktion BAUMWÄCH-
TER soll nun über Spenden aus der
Bevölkerung, von Vereinen sowie
der lokalen Wirtschaft ein größe-
rer Weidenbaum als bisher mög-
lich an dem Standort in Niederdol-

lendorf gepflanzt werden. „Es hat
mich geschmerzt, dass dieser schö-
ne Baum plötzlich verschwunden
war“, so Andreas Theves von den
Baumwächtern Bonn, „Damit es
nicht nur ein kleiner Baum son-
dern wieder eine richtig große
Weide mit einem Stammumfang
von ca. 1 Meter wird, brauchen wir
eine Spendensumme von 12.000
Euro, damit dann im Herbst 2024
neu gepflanzt werden kann. Der
Baum wächst also mit Ihren Spen-
den, so jedenfalls der ambitionier-
te Plan von Aktion Baumwächter.“
Die Spendenaktion, für die ein
Spendenkonto eingerichtet wurde,
reicht bis in den Herbst - dann soll
der neue Baum gepflanzt werden.
Die Kosten für eine Trauerweide,
Salix alba „Tristis“, mit einem
bisher geplanten Stammumfang

von ca. 30-35 cm belaufen sich auf
etwa 3.000 Euro, die Pflanzung des
Baums wird zusätzlich mit ca. 1.000
Euro veranschlagt. Dafür stehen
ausreichende Mittel in dem Haus-
haltsansatz für Ersatzpflanzungen
zur Verfügung. Mit der Spenden-
aktion erhofft sich die Stadt ge-
meinsam mit den Initiatoren nun
einen deutlich größeren Baum mit
einem erheblich größeren Stamm-
umfang im Herbst pflanzen zu kön-
nen. Zahlreiche Interessierte ha-
ben sich kürzlich an der Fähre in
Niederdollendorf getroffen. „Ich
freue mich, dass so viele Bürger-
innen und Bürger hier zum Auftakt
der Spendenaktion gekommen
sind“, so Bürgermeister Lutz Wag-
ner, „Gemeinsam wollen wir nun
versuchen, einen stattlichen Baum
hier wieder pflanzen zu können.

Dies wird uns gelungen, wenn wir
neben den kommunalen Mitteln
auch durch diese Spendenaktion
unterstützt werden.“ Auch Micha-
el Groß, Servicebereichsleiter Bau-
betriebshof hofft im Herbst einen
neuen Baum pflanzen zu können:
„Die alte Weide war ortsprägend.
Eine neue Tauerweide ist aufgrund
der Bodenverhältnisse an dieser
Stelle sinnvoll. Da die finanziellen
Möglichkeiten der Stadt begrenzt
sind, bin ich auf das Ergebnis die-
ses Pilotprojektes gespannt.“
Spendenmöglichkeit bestehen un-
ter https://www.betterplace.me/
eine-neue-weide-fuer-niederdol-
lendorf oder direkt auf das Konto
bei der Deutschen Bank: IBAN
DE96380601865024439013, Be-
treff: „Ein Baum für Niederdollen-
dorf“.

Der neue Maikönig Jan Weißenberg wurde nach der Ausscheidung hochDer neue Maikönig Jan Weißenberg wurde nach der Ausscheidung hochDer neue Maikönig Jan Weißenberg wurde nach der Ausscheidung hochDer neue Maikönig Jan Weißenberg wurde nach der Ausscheidung hochDer neue Maikönig Jan Weißenberg wurde nach der Ausscheidung hoch
leben gelassenleben gelassenleben gelassenleben gelassenleben gelassen

(bk) Ittenbach. Der Mai Club It-
tenbach wurde 1934 gegründet
und feiert in diesem Jahr sein 90-
jähriges Bestehen. Im Rahmen des
Wettbewerbs um die neue Königs-
würde wurde zunächst das neue
Logo des Mai Club präsentiert, dann
wurde das Geheimnis um den neu-
en König gelüftet. Jan Weißenber-
ger zeigte sich am treffsichersten,
an seiner Seite die Königin Miche-
le Hoffmann. Im Beisein der Ver-
treter alle Ittenbacher Ortsverei-
ne wurde dem neuen König die
Kette durch den 1. Vorsitzenden

Klaus Leven überreicht. Mit dem
238. Schuss stand nach einem span-
nenden Wettkampf der neue Kö-
nig fest. Der linke Flügel ging mit
dem 127. Schuss an Eberhart Lipp-
mann, der rechte Flügel mit dem
203. Schuss an Klaus Kunkel. Der
Abend wurde von Heinz Arenz mo-
deriert. Die nächste Veranstaltung
ist das traditionelle Aufstellen des
Maibaumsvan der katholischen
Kirche am 30. April. Für das Wo-
chenende 15/16. Mai ist die große
Jubiläumsfeier auf dem Marien-
platz geplant.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinter

SPD vor Ort
„Eier am Weiher“: Erfolgreiche
Ostereiersuche in Heisterbacherrott

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD Königswinter

AWO-Spende für die Tafel

Rundgang ‚24 am 28.
und 29. September
Offene Ateliers in Bad Honnef

In Heisterbacherrott: Michal Starkowski, Sprecher der SPD Thomasberg/In Heisterbacherrott: Michal Starkowski, Sprecher der SPD Thomasberg/In Heisterbacherrott: Michal Starkowski, Sprecher der SPD Thomasberg/In Heisterbacherrott: Michal Starkowski, Sprecher der SPD Thomasberg/In Heisterbacherrott: Michal Starkowski, Sprecher der SPD Thomasberg/
Heisterbacherrott, bei der Aktion „Eier am Weiher“ am OstermontagHeisterbacherrott, bei der Aktion „Eier am Weiher“ am OstermontagHeisterbacherrott, bei der Aktion „Eier am Weiher“ am OstermontagHeisterbacherrott, bei der Aktion „Eier am Weiher“ am OstermontagHeisterbacherrott, bei der Aktion „Eier am Weiher“ am Ostermontag

Michal Starkowski, Sprecher der
SPD in Thomasberg/Heisterba-
cherrott, hatte am Ostermontag
zu einer ganz besonderen Oster-
eiersuche für Kinder am Weiher in
Heisterbacherrott eingeladen:
„Ich freue mich, dass so viele Fa-
milien mit ihren Kindern am Os-
termontag trotz des durchwach-
senen Wetters bei unserer Oster-
eiersuche dabei waren.“ Er kün-
digte eine Wiederholung für
nächstes Jahr an.

Bereits am Ostersamstag stand
die SPD mit Osterständen in Stiel-
dorf vor dem Edeka sowie in der
Altstadt in Königswinter jeweils
mit einer kleinen Osterüberra-
schung für Gespräche bereit. Auch
in Dollendorf gab es am Osterwo-
chenende eine Osterüberra-
schung. Ein roter Osterhase hatte
sowohl in Nieder- als auch in Ob-
erdollendorf Ostereier für Kinder
versteckt.

Katja Stoppenbrink

Nach dem erfolgreichen Debut
im vergangenen Jahr mit begeis-
terten, zahlreichen
Besucher*innen, greifen die vier
Initiatorinnen S. Jürges, A. No-
reike, F. Peikert und K. Schumann
mit Elan die offenen Ateliers in
Bad Honnef erneut auf. Alle
Künstler*innen aus den Berei-
chen Skulptur, Malerei, Litera-
tur, Musik, Fotografie,
Performance, Textil, Keramik,

Holz, Metall, Schmuck, Papier,
Theater, Druck, Design, Tanz,
Grafik … sind eingeladen, mit-
zumachen.
Ein erstes Treffen für alle Inter-
essierten findet bereits am kom-
menden Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 9. 9. 9. 9. 9.     April umApril umApril umApril umApril um
19 Uhr in der Linzer Str19 Uhr in der Linzer Str19 Uhr in der Linzer Str19 Uhr in der Linzer Str19 Uhr in der Linzer Str..... 7 im 7 im 7 im 7 im 7 im
CrCrCrCrCrafthouse Safthouse Safthouse Safthouse Safthouse S..... Hahn Hahn Hahn Hahn Hahn statt. Weite-
re Informationen, Kontakt und
Anmeldungen unter
kunst@rundgang-badhonnefkunst@rundgang-badhonnefkunst@rundgang-badhonnefkunst@rundgang-badhonnefkunst@rundgang-badhonnef.de.de.de.de.de

Für eine Osteraktion der AWO-
Tafel hat die Königswinterer AWO
eine Spende über 500 Euro über-

reicht. Mit diesem Geld wurde But-
ter, Kaffee und Öl als Sonderzutat
für jede Oster-Tüte finanziert.
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Ev. Emmausgemeinde
Thomasberg-
Heisterbacherrott
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Ev. Kirchengemeinde
Bad Honnef
Gottesdienste

Evangelische
Kirchengemeinde
Siebengebirge
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Kath.
Kirchengemeindeverband
Bad Honnef
Gottesdienste

Pfarreiengemeinschaften
KöWi Am Oelberg u. Tal
Messorte: Oberpleis, Uthweiler, Stieldorf,
Thomasberg, Heisterbacherrott, Ittenbach,
Eudenbach, Königswinter-Tal,
Oberdollendorf, Niederdollendorf

Bad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-Aegidienberg
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 8. 8. 8. 8. 8.     AprilAprilAprilAprilApril
19.30 Uhr Männerkochen
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 10. 10. 10. 10. 10.     AprilAprilAprilAprilApril
9.30 Uhr Ökumenisches Frauen-
frühstück
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 14. 14. 14. 14. 14.     AprilAprilAprilAprilApril
10.30 Uhr Gottesdienst - Pfarrer
Leckner
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 7. 7. 7. 7. 7.     AprilAprilAprilAprilApril
10.30 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl - Pfarrerin Krüger
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 9. 9. 9. 9. 9.     AprilAprilAprilAprilApril
9 Uhr Frauenfrühstück
19.30 Uhr Dienstagforum „Ver-
bundenheit in der Ferne - ein frei-
williges soziales Jahr in Ghana“,
Sara Monzien berichtet

KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 8. 8. 8. 8. 8.     AprilAprilAprilAprilApril
15 Uhr Frauenhilfe
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 9. 9. 9. 9. 9.     AprilAprilAprilAprilApril
10 Uhr Frauen lesen Literatur
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 11. 11. 11. 11. 11.     AprilAprilAprilAprilApril
10 Uhr Männerfrühstück
15 Uhr Frauen lesen die Bibel
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 14. 14. 14. 14. 14.     AprilAprilAprilAprilApril
10.30 Uhr Gottesdienst - Pfarrer
Klemp-Kindermann
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 7. 7. 7. 7. 7.     AprilAprilAprilAprilApril
10.30 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl - Pfarrer Klemp-Kin-
dermann
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 8. 8. 8. 8. 8.     AprilAprilAprilAprilApril
15.30 Uhr Ökumenischer Spielet-
reff (statt 1. April)

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 7. 7. 7. 7. 7.     AprilAprilAprilAprilApril
11 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl - Pastor i. E. Dr. Holger Wei-
tenhagen
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 9. 9. 9. 9. 9.     AprilAprilAprilAprilApril
9 Uhr Frauenfrühstück
9 Uhr Krabbelgruppe

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 10. 10. 10. 10. 10.     AprilAprilAprilAprilApril
17 Uhr Gemeindegebet
18 Uhr Abendandacht
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 11. 11. 11. 11. 11.     AprilAprilAprilAprilApril
18.30 Uhr Ökumenisches Frie-
densgebet

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 7. April, 10 Uhr Got-
tesdienst im Ev. Seniorenstift;
11 Uhr Gottesdienst in der Erlö-
serkirche - Dr. Anne Kathrin
Quaas; 11 Uhr Kindergottes-
dienst parallel zum Gemeinde-
gottesdienst, anschließend Ge-
spräche und Kaffee im Gemein-
dehaus
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 9. April, 8 Uhr Gottes-
dienst der Löwenburgschule in der

Erlöserkirche
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 12. April, 11 Uhr Kinder-
gartengottesdienst im Ev. Kinder-
garten, Feilweg 14
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 14. April, 11 Uhr Gottes-
dienst mit dem „Zuhausechor“
unter der Leitung von Frau Wählt-
Beste in der Erlöserkirche - Pfar-
rerin Beuscher, anschließend Ge-
spräche und Kaffee im Gemein-
dehaus

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 6. 6. 6. 6. 6.     AprilAprilAprilAprilApril
17.30 Uhr Rhö Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Rhö Hl. Messe
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 7. 7. 7. 7. 7.     AprilAprilAprilAprilApril
9.30 Uhr Aeg Hl. Messe mit Erst-
kommunion
9.30 Uhr Sel Hl. Messe mit Erst-
kommunion- mit Jesus Voices
11.30 Uhr Hon Hl. Messe mit Erst-
kommunion
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 8. 8. 8. 8. 8.     AprilAprilAprilAprilApril
17 Uhr Hon Rosenkranzgebet
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 9. 9. 9. 9. 9.     AprilAprilAprilAprilApril
8 Uhr Hon Schulgottesdienst Lö-
wenburgschule
14 Uhr Hon Schulgottesdienst St.
Josef
17.45 Uhr Sel Rosenkranzgebet
18.10 Uhr Aeg Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Aeg Hl. Messe
18.30 Uhr Sel Hl. Messe

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 10. 10. 10. 10. 10.     AprilAprilAprilAprilApril
7.55 Uhr Hon Schulgottesdienst
St. Josef
8 Uhr Sel Schulgottesdienst St.
Martinus
9.15 Uhr Hon Schulgottesdienst
St. Josef
17 Uhr Hon Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Rhö Hl. Messe
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 11. 11. 11. 11. 11.     AprilAprilAprilAprilApril
7.55 Uhr Hon Schulgottesdienst
St. Josef
9 Uhr Sel Hl. Messe Frauenge-
meinschaft St. Anna
18 Uhr Hon Vesper
18.30 Uhr Hon Hl. Messe
19 Uhr Sel-Kapelle Friedensgebet
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 12. 12. 12. 12. 12.     AprilAprilAprilAprilApril
7.55 Uhr Aeg Schulgottesdienst
11.30 Uhr Hon Mittagsgebet
17 Uhr Hon Rosenkranzgebet

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 6. 6. 6. 6. 6.     AprilAprilAprilAprilApril
9 Uhr Z. Schmerzh. Mutter Laudes
17 Uhr St. Pankratius Vorabend-
messe f
18.30 Uhr St. Michael Ndd. Hl.
Messe
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 7. 7. 7. 7. 7.     AprilAprilAprilAprilApril Barmherzigkeits-
sonntag 2. Sonntag der Osterzeit,
Weißer Sonntag
8 Uhr St. Michael Uth Hl. Messe
9 Uhr Sophienkapelle Hl. Messe
9.30 Uhr St. Joseph Erstkommuni-
onfeier
9.30 Uhr Z. Schmerzh. Mutter Erst-
kommunionfeier
9.30 Uhr St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
9.30 Uhr Maria-Königin des Frie-
dens Hl. Messe
9.45 Uhr Klosterkirche Heister-
bach Hl. Messe
11.15 Uhr St. Laurentius Erstkom-
munionfeier
11.15 Uhr St. Margareta Erstkom-

munionfeier
18 Uhr St. Mariä Himmelfahrt Tai-
ze-Andacht
19 Uhr St. Pankratius Musik trifft
Gebet
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 8. 8. 8. 8. 8.     AprilAprilAprilAprilApril Verkündigung des
Herrn
15.30 Uhr Seniorenzentrum St.
Katharina Wortgottesdienst
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 9. 9. 9. 9. 9.     AprilAprilAprilAprilApril
9 Uhr St. Joseph Hl. Messe
9 Uhr Seniorenhaus Std Hl. Messe
10 Uhr Seniorenzentrum St. Ka-
tharina Hl. Messe der Frauenge-
meinschaft
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 10. 10. 10. 10. 10.     AprilAprilAprilAprilApril
9 Uhr St. Pankratius Hl. Messe
9 Uhr St. Michael Messe der Frau-
engemeinschaft
17 Uhr Marienkapelle Rosen-
kranzgebet f. d. Frieden
19 Uhr Kapelle Vinxel Wortgot-
tesdienst
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 11. 11. 11. 11. 11.     AprilAprilAprilAprilApril
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W W W. B E T T E N - S TA R . D E  

SCHLAFEN AUF HÖCHSTEM NIVEAU

Raumgewicht 85 kg.
In den Größen: 90, 100 x 200 cm

MATRATZE 
BODYPUR 600

E R F O L G R E I C H  D U R C H  E I G E N E  S C H L A F S Y S T E M E

S I E G B U R G Mühlenstraße 20,  Tel. 0 22 41 / 5 76 76

B A D  H O N N E F - R O T T B I T Z E  Himberger Str. 2,  Tel. 0 22 24 / 12 21 411 

www.facebook.com/bettenstar      SR Betten Vertriebs GmbH

B E R AT U N G S T E R M I N  S I C H E R N  AUF  WWW.BETTEN-STAR .DE

BETT 
STARLIGHT

In Kernbuche, Wildeiche und
Nussbaum erhältlich

1.399 €

Motorisch verstellbar. 
In den Größen: 90, 100 x 200 cm

T E L L E R R A H M E N  B O DY L I N E  6 0 0  
M I T  M OTO R

Mit integriertem Hublift. 
In den Größen: 100 x 200 cm

T E L L E R R A H M E N  M I T  M OTO R  
U N D  A U F S T E H H I L F E  ( H U B L I F T )  
B O DY L I F T  6 0 0

1.990 €
statt 2.899 €

1.799 €
statt 1.999 €

„Der Auferstehungsgottesdienst ist die
wichtigste Feier des ganzen Jahres“

7.20 Uhr Nikolauskapelle Morgen-
lob
9 Uhr St. Laurentius Hl. Messe
18.30 Uhr Emmauskirche ökum.
Friedensgebet für die Ukraine

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 12. 12. 12. 12. 12.     AprilAprilAprilAprilApril
9 Uhr St. Pankratius Hl. Messe
19 Uhr St. Judas Thaddäus Hl.
Messe
19 Uhr Kapelle Eisbach Abend-

gottesdienst mit Brotbrechen
Alle weiteren Gottesdienste fin-
den Sie auf unserer Homepage
www.kirche-am-oelberg.de

Anzünden der Osterkerze am Os-Anzünden der Osterkerze am Os-Anzünden der Osterkerze am Os-Anzünden der Osterkerze am Os-Anzünden der Osterkerze am Os-
terfeuerterfeuerterfeuerterfeuerterfeuer

Unter reger Beteiligung feierte
Pfarrer Kürbig am Ostersams-
tag um 21 Uhr die Auferste-
hungsmesse in St Martin in Sel-
hof.
Zur Eröffnung wurde am Oster-
feuer die diesjährige, große Os-
terkerze entzündet. Danach zog
er mit den Meßdienern in die
dunkle Kirche ein. Nach dem
dreimaligen Liedruf „Lumen
Christi“ verteilten die Meßdie-
ner mit Ihren Kerzen das Licht
an die Kerzen der Gläubigen.
Es folgten das gesungene Lob

der Osterkerze sowie Schriftle-
sungen aus den Alten und Neu-
en Testament. Nach der Seg-
nung des Taufwassers schloss
sich die feierliche Eucharistie-
feier an.
Die Gottesdienstbesucher wa-
ren im Anschluß zur Agape
draußen, vor der Kirche einge-
laden.
Bei Ostereiern, anderen Ge-
tränken, Wein und Brot gab es
viele Ostergrüße untereinander
und lange Gespräche der Ge-
meinde.
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Apotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetag
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 6. 6. 6. 6. 6.     AprilAprilAprilAprilApril

Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 38, 53604 Bad Honnef, 02224/93850

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 7. 7. 7. 7. 7.     AprilAprilAprilAprilApril
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Hauptstr. 44, 53604 Bad Honnef, 02224/3618

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 8. 8. 8. 8. 8.     AprilAprilAprilAprilApril
Himberger Himberger Himberger Himberger Himberger ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Aegidienberger Straße 1a, 53604 Bad Honnef, 02224/9809800

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 9. 9. 9. 9. 9.     AprilAprilAprilAprilApril
St. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-Apotheke
Schulstr. 76, 53604 Bad Honnef, 02224/2681

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 10. 10. 10. 10. 10.     AprilAprilAprilAprilApril
Aegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-Apotheke
Aegidienberger Str. 68a, 53604 Bad Honnef, 02224/80275

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 11. 11. 11. 11. 11.     AprilAprilAprilAprilApril
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Hauptstr. 398, 53639 Königswinter, 02223/21990

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 12. 12. 12. 12. 12.     AprilAprilAprilAprilApril
Oelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-Apotheke
An der Alten Schule 3, 53639 Königswinter, 02244/870011

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 13. 13. 13. 13. 13.     AprilAprilAprilAprilApril
Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kirchstraße 3, 53639 Königswinter, 02223/22767

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 14. 14. 14. 14. 14.     AprilAprilAprilAprilApril
Süd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-Apotheke
Berck-Sur-Mer-Str. 1, 53604 Bad Honnef, 02224-900773

Angaben ohne Gewähr

Kinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche Notfallpraxis
Arnold-Jansen-Straße 29, 53757
Sankt Augustin, 02241/234000
KrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagen
02241/19222
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer HIV-
Schnelltest: 9.30 bis 13 Uhr,
02241/979997
Ambulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante Hospizdienste
Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:
02224/941984
Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:
02244/877473
Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 | 53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch 9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung
Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Sieglarer
Straße 100 (barrierefrei) 53842
Troisdorf
02241 2014296
teilhabeberatung-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: dienstags 10
bis 13 Uhr und individuelle Bera-
tungstermine nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an
Menschen mit Beeinträchtigun-
gen

Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Angebot für pflegende Angehörige
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Zeitstraße 16 • 51674 Wiehl

Tel.: 0 22 62 / 72 73 0
www.troempert.eu • info@troempert.eu

Unsere Top-Angebote NUR an diesen beiden Tagen:

Flüssig-Chlor Liquid 35,-35,- €€*25 kg, zzgl. Pfand, statt 44,-€ nur

*nur in handelsüblichen Mengen und nur solange der Vorrat reicht

        Saisonstart
  Auf unsere Top-Nettopreise von 

Wasserpflegemitteln gibt es nochmal  

    10% Rabatt!

€€**

             Poolreiniger RF 5600 iQ
Ganz ohne Kabel ist der FREERIDERTM im Alltag leicht zu bedienen. 

Seine langlebige Lithium-Ionen-Batterie gewährleistet einen 

vollständigen Reinigungszyklus (2h30). Das Lift-System sorgt für 

                               die leichtere Entnahme aus dem Wasser.

                                 Inkl. Fernbedienung und iAqua-Link App für 

                                   die optimierte Steuerung und Anzeige des 

                                     Ladezustands der Batterie. 

                                           Statt UVP 1.899,-€ nur
1.299,-1.299,-
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Im Siebengebirgsderby hat die HSG die Nase vorn
Die Kreisliga Herren der HSG Siebengebirge schaffen Klassenerhalt
dank Auswärtssieg gegen den TV Eiche

Online buchen: www.gut-heckenhof.de · (02243) 92 32 62

FASZINATION GOLF – JETZT EINSTEIGEN!

Platzreifekurs

jetzt nur139,-€
statt 219,- €

Platzreifekurs inkl. DGV-Zertifi kat.
Zwei Wochen gratis spielen auf der 6-Loch

Par 3 Anlage und der Driving Range.

Schnupperkurs

29,- €

Einfach mal Golf schnuppern ohne 
Vorkenntnisse. Spaß haben bei den 

ersten Drives und Putts!

Bei der Begrüßung war noch alles offen - mit dem Schlusspfiff stand die HSG als Sieger festBei der Begrüßung war noch alles offen - mit dem Schlusspfiff stand die HSG als Sieger festBei der Begrüßung war noch alles offen - mit dem Schlusspfiff stand die HSG als Sieger festBei der Begrüßung war noch alles offen - mit dem Schlusspfiff stand die HSG als Sieger festBei der Begrüßung war noch alles offen - mit dem Schlusspfiff stand die HSG als Sieger fest

(bk) Bad Honnef. Für die dritte
Herrenmannschaft der HSG Sie-
bengebirge stand das letzte Sai-
sonspiel dieser Kreisliga-Saison
an, in dem die Devise vor dem
letzten Spieltag klar und eindeu-
tig war. Es musste ein weiterer,
dritter Sieg in Folge geholt wer-
den, um sich so die Möglichkeit
auf den Klassenerhalt zu bewah-
ren. Die Partie gegen die Gastge-
ber vom TV Eiche Bad Honnef war
die letzte Pflichtaufgabe, die die
HSGler erfolgreich bewältigen
mussten, damit die Chance auf
den Klassenerhalt immer noch
erhalten werden konnte. Der
Gastgeber, der TV Eiche konnte
bislang in der Kreisliga noch nicht
punkten und hatte die bisherigen
Spiele alle verloren. Für die HSH
bedeutete die Tabellenkonstala-
tion, dass bei einer Niederlage
der Tabellennachbarn, des TuS
Niederpleis, die Grün-Blauen den
Sprung auf den 9. Tabellenplatz
schaffen und somit den Klassen-
erhalt für die HSGler sichern wür-
den. Es stand also sehr viel auf
dem Spiel für die HSG und so war
es die klare Voraussetzung für die
Kreisliga-Herren, dass sie auch
das Rückspiel gegen die Nach-
barn aus Bad Honnef eindeutig
gewinnen wollten. Dementspre-
chend motiviert und siegessicher
starteten die Grün-Blauen in die
Partie gegen die Honnefer und
konnten nach 15 Minuten bereits
mit 10 Toren Differenz in Führung
gehen. Bis zur Halbzeitpause bau-
ten die HSGler ihre Führung

weiterhin konstant durch tempo-
reiche Angriffe und eine starke
Defensive weiter aus, sodass sie
mit einem Spielstand von 23:8
zufrieden in die Kabine gehen
konnten. In der zweiten Halbzeit
ließ die Konzentration und der
Fokus auf das Spiel bei den Grün-
Blauen nach, sodass sie die erar-
beitete hohe Führung aus der ers-
ten Halbzeit nur noch verwalte-
ten.
So ging das Auswärtsspiel gegen
die Honnefer und damit das letzte
Saisonspiel für die Kreisliga-Her-
ren mit einem eindeutigen Sieg
von 43:28 aus und die letzte
Pflichtaufgabe war somit erfüllt.
Viel spannender und absolut
Nichts für schwache Nerven war
dann für die Grün-Blauen der Live-
ticker der Partie des SV Rot-Weiß

Merl gegen TSV Bonn rrh. III am
vergangenen Sonntag. Eine Nie-
derlage der Merler würde den
Klassenerhalt für die Grün-Blau-
en bedeuten. Nach einem extrem
ausgeglichenen und hart um-
kämpften Spiel, in dem die Gast-
geber aus Merl die Sensation nur
knapp verpassten, schafften es die
Bonner, die Partie mit einem 29:28
Sieg für sich zu entscheiden, was
im Umkehrschluss den Klassen-
erhalt für die Kreisliga-Herren der
HSG Siebengebirge bedeutete. So
beendet die „Dritte“ die aktuelle
Kreisliga-Saison mit einem star-
ken 9. Platz und konnte aufgrund
eines starken Endspurts in den
letzten Saisonspielen den Klas-
senerhalt sichern, um in der kom-
menden Saison erneut in der
Kreisliga angreifen zu können.
Trainer Achim Lindner fasste die

Partie gegen Bad Honnef und das
finale Saisonergebnis seiner
Mannschaft zusammen: „Das
Team hat dem Druck standgehal-
ten und eine tolle erste Hälfte
gespielt. Die Anspannung war
dann erkennbar weg und wir ha-
ben das Spiel dann leider nur noch
verwaltet.
Die Saison bot viele Aufs und Abs,
aber unter dem Strich war es eine
tolle Spielzeit mit verdientem Klas-
senerhalt, den sich die Jungs wirk-
lich verdient haben.“ Es spielten
und trafen für die HSG: Markus
Krämer, Emil Supplies (beide Tor);
Peer Fischer (8), Jac Tiffe (7), Mar-
vin Kunkel (7), Mario Niedecken
(4), Felix Steinhauer (4), Yannick
Thiemann (3), Jonas Schmitz (3),
Joona Rey (2), Paolo Klein (2), Li-
nus Wijbenga (2), Constantin Kopp
(1) und Bastian Block.

Jimmy Balla
wieder schnell unterwegs
Gesamtzweiter beim Halbmarathon
des Ruppichterother Osterlaufes
Ruppichteroth: Nur zwei Wochen
nach seinem Gesamtsieg in 2:54
Std. beim Königsforstmarathon
war Jimmy Balla von TRI POWER
Rhein-Sieg (HTV/SFA) soweit er-
holt, daß er schon wieder den ge-
birgigen Halbmarathon des Rup-

pichterother Halbmarathons in
1:23:59 beenden konnte. Zur Freu-
de seiner Töchter lief er aufs Po-
dium (2.). Es siegte Frederic Ort-
mann vom LAZ. Wieder unter zwei
Stunden. (1:56) unterwegs: Jörg
Walther (AK 60).(bf)
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Vierter Saisonsieg und eine Auswärtsniederlage
Im einem torreichen Kellerduell zwischen dem SF Aegidienberg und dem SSV Happerschoß
hatte der Gastgeber aus dem Siebengebirge die Nase vorn, auswärts gegen Wolsdorf gab
es eine Niederlage

Oftmals waren die Sportfreunde im Kellerduell ihrem Gegner einenOftmals waren die Sportfreunde im Kellerduell ihrem Gegner einenOftmals waren die Sportfreunde im Kellerduell ihrem Gegner einenOftmals waren die Sportfreunde im Kellerduell ihrem Gegner einenOftmals waren die Sportfreunde im Kellerduell ihrem Gegner einen
Schritt vorausSchritt vorausSchritt vorausSchritt vorausSchritt voraus

(bk) Aegidienberg. Auf der Sport-
anlage in Aegidienberg trafen im
letzten Heimspiel der Sportfreun-
de zwei Teams aufeinander, de-
ren Saison in der Kreisliga A
bislang kaum von Erfolg geprägt
war. Der Tabellen-Vierzehnte, der
SSV Happerschoß, war zu Gast
beim Tabellen-Sechzehnten, den
Sportfreunden. Mitte der ersten
Halbzeit schockte Andre Schmitt
die Gäste mit gleich zwei Toren.
Er brachte die Sportfreunde mit
Treffern in der 16. und 21. Minu-
te mit 0:2 in Führung. Ein eige-
ner Treffer gelang dem Team aus
Happerschoß in den ersten Mi-
nuten nicht. Die Dominanz des
Gastgebers sollte sich in der zwei-
ten Halbzeit fortsetzten. Daran
änderte auch der schnelle An-
schlusstreffer in der 46. Minute
durch den Happerschosser Timo
Dammig nichts. Aus dem 2:1 wur-
de bis zur 56. Minute ein 1:4
Rückstand der Gäste. Für die
Sportfreunde trafen Sedat Kara-
tas und Lars Giulliaume. Doch

der SSV stemmte sich gegen die-
se drohende Niederlage. In der
62. Minute fielen gleich zwei
Tore, je eines auf jeder Seite. Für
die Happerschosser traf Maxili-
mian Schiffler, für die Sportfreun-
de Michel Alexander Schülgen.
Auch wenn Maurice Schulte auf
3:5 für Happerschoß verkürzen
konnte, bekamen die Gäste den
Aegidienberger Schülgen nicht
unter Kontrolle. In der 85. und
fünften Minute der Nachspielzeit
erhöhte er auf 7:3 für die Sport-
freunde. Mit dem Abpfiff durch
Schiedsrichter Cedric Kaya Ata-
ley war der vierte Sieg der Sport-
freunde perfekt und wichtige
Punkte im Kampf um den Abstieg
gesichert. Zuletzt waren die Ae-
gidienberger beim TSV Wolsdorf
zu Gast. Keine leichte Aufgabe,
denn der Gastgeber belegte vor
dem Anpfiff den 4. Tabellenplatz.
In der ersten Halbzeit entwickel-
te sich Spiel auf Augenhöhe. Tore
blieben aus und so ging mit die-
sem 0:0 in die Halbzeitpause. In

den zweiten 45 Minuten domi-
nierten die Gastgeber und gin-
gen durch Tore in der 54., 58.
und 64. Minute mit 3:0 in Füh-
rung. Die Sportfreunde konnten

durch TReffer von Sedat Karatas
in der 75. und Niklas Braun in
der 81. Minute auf 2:3 verkür-
zen.
Somit kewimte wieder Hoffnung
auf zumindest einen Punkt auf.
Doch mit dem vierten Treffer der
Wolsdorfer in der 89. Minute war
das Spiel für die Gäste gelaufen.

Rudern lernen
beim Wassersportverein Honnef
Schnupperrudertage für Kinder und Erwachsene
Der Wassersportverein Honnef
(WSVH) bietet auch in diesem Jah-
re Schnupperrudertage für Kinder
und Erwachsene an.
Der Kurs für KinderKinderKinderKinderKinder findet statt
am:am:am:am:am: F F F F Freitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 26. 26. 26. 26. 26.     April,April,April,April,April, von 16 bis von 16 bis von 16 bis von 16 bis von 16 bis
18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr,
wo:wo:wo:wo:wo:     VVVVVereinshausereinshausereinshausereinshausereinshaus,,,,, Rheinpromena- Rheinpromena- Rheinpromena- Rheinpromena- Rheinpromena-
de 7;de 7;de 7;de 7;de 7; 53604 Bad Honnef 53604 Bad Honnef 53604 Bad Honnef 53604 Bad Honnef 53604 Bad Honnef.....
Teilnehmen können Kinder zwi-
schen 12 und 14 Jahren. An die-
sen Tagen bekommen sie, unter
Anleitung von erfahrenen Übungs-
leitern/-innen, einen ersten Ein-
druck vom Rudersport. Vorausset-
zung für die Teilnahme sind gute
Schwimmfähigkeiten.
Für die ErwachsenenErwachsenenErwachsenenErwachsenenErwachsenen werden zwei
Termine angeboten. Entweder
am:am:am:am:am: Dienstag, Dienstag, Dienstag, Dienstag, Dienstag, 23. 23. 23. 23. 23.     April,April,April,April,April, von 18 von 18 von 18 von 18 von 18
bis 20 Uhrbis 20 Uhrbis 20 Uhrbis 20 Uhrbis 20 Uhr
oder

am:am:am:am:am: Donnerstag, Donnerstag, Donnerstag, Donnerstag, Donnerstag, 25. 25. 25. 25. 25.     April,April,April,April,April, von von von von von
18 bis 20 Uhr18 bis 20 Uhr18 bis 20 Uhr18 bis 20 Uhr18 bis 20 Uhr
jeweils am jeweils am jeweils am jeweils am jeweils am VVVVVereinshausereinshausereinshausereinshausereinshaus,,,,, Rhein- Rhein- Rhein- Rhein- Rhein-
promenade 7, 53604 Bad Hon-promenade 7, 53604 Bad Hon-promenade 7, 53604 Bad Hon-promenade 7, 53604 Bad Hon-promenade 7, 53604 Bad Hon-
nefnefnefnefnef
Angesprochen sind Erwachsene
jeden Alters mit entsprechenden
Schwimmfähigkeiten.
Rudern ist ein Sport, der den gan-
zen Körper trainiert und den man
bis ins hohe Alter ausführen kann.
Außerdem gibt es kaum eine bes-
sere Möglichkeit, gemeinsam mit
anderen Gleichgesinnten, Spaß
auf dem Wasser zu haben und fit
zu werden. Der geschützte Tote
Rheinarm des WSVH bietet zudem
für Anfänger ideale Verhältnisse.
Falls Ihr Interesse habt, meldet
Euch bitte vorher, unter folgender
Email- Adresse an:
schnupperkurse@wsvhonnefschnupperkurse@wsvhonnefschnupperkurse@wsvhonnefschnupperkurse@wsvhonnefschnupperkurse@wsvhonnef.de.de.de.de.de

Bitte teilt auch mit, an welchem
Tag ihr teilnehmen möchtet.
Wir freuen uns auf einen schönen
Tag und viele Interessenten, die
Spaß am Rudern haben. Weitere
Informationen unter:
www.wsvhonnef.de
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag,,,,, 13. 13. 13. 13. 13.     April 2024April 2024April 2024April 2024April 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
10.04.2024 um 10 Uhr10.04.2024 um 10 Uhr10.04.2024 um 10 Uhr10.04.2024 um 10 Uhr10.04.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-
GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<

Steinreinigung incl. Nano-
imprägnierung für Terrasse, Hof,
Garageneinfahrt usw. 5,-€/qm. Abso-
lute Preisgarantie! Weitere Dienstleis-
tungen rund ums Haus auf Anfrage.
Kostenlose Beratung vor Ort. Tel. 0178/
3449992 M.S. Sanierungstechnik

TiereTiereTiereTiereTiere
PferdePferdePferdePferdePferde

Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de, Tel. 0175/
5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung. Tel.:
01634623963 Hr. Braun! Gerne ma-
chen wir Ihnen ein seriöses Angebot.
Hygienevorschriften vorhanden

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum Tel.:
0160/6695915

Dragons
„Aufgehende Sterne“
Ein großes Basketball-Wochenen-Ein großes Basketball-Wochenen-Ein großes Basketball-Wochenen-Ein großes Basketball-Wochenen-Ein großes Basketball-Wochenen-
de für die ganze Familiede für die ganze Familiede für die ganze Familiede für die ganze Familiede für die ganze Familie
(bk) Bad Honnef. Zum dritten Mal
in Folge fand am zweiten März-
wochenende das ganz besondere
große Basketball-Wochenende für
die ganze Familie statt. Die Dra-
gons „Aufgehende Sterne“ wer-
den durch den Verein Dragons
Rhöndorf 1912 e.V. in Kooperati-
on mit teilnehmenden Grundschu-
len der Region durchgeführt. Auch
dieses Jahr haben sich wieder
mehr als 240 Kinder der ersten
und zweiten Klasse von elf bun-
desländerübergreifenden Koope-
rationsschulen zur kostenlosen
Teilnahme angemeldet. Eröffnet
wurden die Spiele mit einem Gruß-
wort des Bürgermeisters von Bad
Honnef, Otto Neuhoff, in seiner
Funktion als Schirmherr. Neben
Stationen mit Basketball-Übun-
gen wurde auch Basketball mit
Kind-gerecht vereinfachten Re-
geln gespielt. Dabei steht der Spaß
an Bewegung im Vordergrund.
Zum Abschluss hat jedes Kind ne-
ben einer Teilnahmeurkunde und
einer Goldmedaille eine Freikar-
te für das 2. Bundesliga-Heimspiel
der Drachen vom Menzenberg am
6. April gegen Ehingen Urspring
erhalten. Außerdem gab es Ge-
schenke-Tüten der Sponsoren, die
mit Specials und Überraschungen
an den Tagen der aufgehenden
Sterne im DragonDome vertreten

waren. Mit Unterstützung der
Kreissparkasse Köln, der BARMER
Krankenversicherung und „die
jungen Sterne“ der RKG Rheini-
schen Kraftwagen Gesellschaft
mbH & Co.KG soll das jüngste Pro-
jekt der Minibasketball Nach-
wuchs-Offensive der Drachen als
fester Bestandteil auch zukünftig
eines der Basketball-Highlights
des Jahres bilden. Die teilnehmen-
den Schulen waren: Blauer See
Vettelschoß, Am Sonnenberg Un-
kel, St. Johannes Erpel, Gebrü-
der-Grimm-Schule Rheinbreit-
bach, Löwenburgschule Rhöndorf,
Löwenburgschule Rommersdorf,
Montessori Grundschule Bad Hon-
nef, KGS St. Martinus, GGS Aegi-
dienberg, KGS-Sonnenhügel und
die Grundschule Oberdollendorf.
„Ich bedanke mich für das ehren-
amtliche Engagement aller frei-

willigen Helfer und Helferinnen,
ohne die die Durchführung des
Events unmöglich gewesen wäre“
so Lotola Otshumbe, Projektiniti-
ator und-leiter sowie Minibasket-
ball- und Leistungskoordinator
Dragons Rhöndorf. „Als Verein
sind wir auf solche Vorbilder an-
gewiesen. Viele unterschätzen die
Energie und Zeit, die von der Pla-
nung bis zur Realisierung notwen-
dig sind. Außerdem habe ich
höchsten Respekt vor jeder Lehr-
kraft und jeder Schulleitung, die
für strahlende Kinderaugen ihre
Freizeit am Wochenende opfern.
Genauso bedanke ich mich bei
unseren Sponsoren, die uns als
Partner mittlerweile schon drei
Jahre begleiten. Mit ihrer Hilfe
können wir erfolgreich für Begeis-
terung sorgen.“

Die Schulkinder erlebten ein tolles Basketball-WochenendeDie Schulkinder erlebten ein tolles Basketball-WochenendeDie Schulkinder erlebten ein tolles Basketball-WochenendeDie Schulkinder erlebten ein tolles Basketball-WochenendeDie Schulkinder erlebten ein tolles Basketball-Wochenende
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Wasserwelten entdecken
Ausbildung zum FachangestelltenAusbildung zum FachangestelltenAusbildung zum FachangestelltenAusbildung zum FachangestelltenAusbildung zum Fachangestellten
für Bäderbetriebefür Bäderbetriebefür Bäderbetriebefür Bäderbetriebefür Bäderbetriebe
Egal ob im Sommer oder im Win-
ter, Bäder und Schwimmbäder sind
beliebte Orte der Erholung und
des Vergnügens. Doch hinter den
Kulissen gibt es eine faszinieren-
de Welt, die von Fachleuten be-
treut wird. Eine wichtige Rolle
spielen dabei die Fachangestell-
ten für Bäderbetrieb (FAB) und die
Meister/innen für Bäderbetriebe

(MfB), die für den reibungslosen
Ablauf im Schwimmbad sorgen.
VVVVVielseitige ielseitige ielseitige ielseitige ielseitige TätigkTätigkTätigkTätigkTätigkeitsfeldereitsfeldereitsfeldereitsfeldereitsfelder
Die Ausbildung dauert in der Re-
gel drei Jahre und erfolgt dual,
kombiniert also theoretisches Wis-
sen in der Berufsschule mit prakti-
scher Erfahrung im Betrieb. Dabei
erwerben die Auszubildenden um-
fangreiches Fachwissen in den Be-
reichen Schwimmbadtechnik, Hy-
giene, Sicherheit und Betriebsfüh-
rung. Auch vielfältige administra-
tive und organisatorische Aufga-
ben gehören dazu. Die Planung und
Durchführung von Schwimmkursen,
die Überwachung der Wasserqua-
lität, die Instandhaltung der tech-
nischen Anlagen sowie die Sicher-
stellung der Baderegeln und die
Sicherheit der Badegäste gehören
zum Ausbildungsprogramm.
Doch nicht nur technisches Wis-
sen und handwerkliches Geschick
sind gefragt. Auch kommunikati-
ve Fähigkeiten und ein freundli-
ches Auftreten sind unerlässlich.
Schließlich haben sie oft direkten
Kontakt zu den Gästen und müs-
sen sich um deren Anliegen küm-
mern. Auch in Notsituationen müs-
sen sie besonnen handeln und
schnell reagieren können. Darüber
hinaus sind Eigenschaften wie Ver-
antwortungsbewusstsein, Teamfä-
higkeit und körperliche Fitness
von Vorteil. Gute Schwimmkennt-
nisse verstehen sich von selbst.
Interessanter Beruf mit ZukunftInteressanter Beruf mit ZukunftInteressanter Beruf mit ZukunftInteressanter Beruf mit ZukunftInteressanter Beruf mit Zukunft
Die Berufsmöglichkeiten für FABs
sind vielfältig. Sie können in öffent-
lichen Schwimmbädern, Spa- und
Wellnesszentren, Freizeitparks oder
Fitnessstudios arbeiten. Es besteht
auch die Möglichkeit, sich auf be-
stimmte Bereiche wie die Wasser-
pflege, die Schwimmkursleitung
oder die technische Betreuung zu
spezialisieren. Durch Weiterbildun-
gen und Fortbildungen zum Meis-
ter/in für Bäderbetriebe oder zur
Fachwirt/in für Bäderbetriebe/Bä-
derbetriebsmanagement steigen
die Karrierechancen. Auch Füh-
rungspositionen in anderen ver-
wandten Branchen sind möglich.
Die zertifizierte Bundesfachschu-
le des Bundesverbandes Deut-
scher Schwimmmeister e.V. bie-
tet dazu Vorbereitungs- und Wei-
terbildungslehrgänge an. Mehr In-
formationen zum Berufsbild unter
www.bds-ev.de (akz-o)
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Arbeiten als
Pflegefachkraft:
Überraschend anders
Jobs in der Pflege
sind sinnvoll und gut bezahlt
Der 20-jährige Simon Meyer
hatte schon bei seinem Schul-
abschluss genaue Vorstellun-
gen von seinem Wunsch-Aus-
bildungsplatz: „Sinnvoll, digi-
tal, anspruchsvoll und in ei-
nem tollen Team - so sollte
meine Lehre sein. Ich wollte
auch schon in den Lehrjahren
Geld verdienen und später viel-
seitige Karriereoptionen ha-
ben.“ Das alles fand der junge
Mann in seiner Ausbildung zur
Pflegefachkraft in einer Senio-
ren-Residenz. Im mittlerweile
dritten Lehrjahr ist er sich si-
cher: „Pflege ist genau mein
Ding!“
VVVVVie le  ie le  ie le  ie le  ie le  VVVVVorur te i le  s ind heuteorur te i le  s ind heuteorur te i le  s ind heuteorur te i le  s ind heuteorur te i le  s ind heute
überholtüberholtüberholtüberholtüberholt
Praxisanleiterin Ute Dillenber-

ger betreut die Azubis in der
Alloheim Senioren-Residenz
Wohnstift „Auf der Kronen-
burg“ in Dortmund.
Dort ist sie für Simon und sei-
ne Mitauszubildenden An-
sprechpartnerin und Mentorin
zugleich.
Zudem baut sie Vorurteile ab:
„Viele denken, der Pflegebe-
ruf wäre schlecht bezahlt und
nicht gut mit Familie oder Frei-
zeit vereinbar.
Doch das stimmt schon lange
nicht mehr. Pflege ist auch zeit-
lich flexibel organisierbar. Mei-
ne Kollegen und ich machen
Arbeit, die wertgeschätzt wird,
tragen viel Verantwortung und
erleben ein tolles Teamwork.“
(DJD)

Online-Vortrag am 16. April
„Bedeutung des Gebäudeenergiegesetzes für die Bürger/-innen im Rhein-Sieg-Kreis“

Das Gebäudeenergiegesetz
Bedeutung für Unternehmen im Rhein-Sieg-Kreis
Das Gebäudeenergiegesetz (GEG)
wurde in letzter Zeit so kontro-
vers diskutiert, so dass es um-
gangssprachlich sogar zum Hei-
zungsgesetz geworden ist. In der
Tat bringt die aktuelle Gesetzes-
novelle einige Neuerungen und
Pflichten beim Einbau fossiler
Heizungssysteme mit, aber vor
allem steht die gesamte Ener-
gieeffizienz von Gebäuden im
Fokus zur Erreichung der Klima-
neutralität 2045.
Inwiefern betrifft das Gebäude-

energiegesetz den Bereich der
sogenannten Nichtwohngebäude
und damit vor allem Unterneh-
men? Wie sieht die aktuelle För-
dermittellandschaft aus, um die
notwendigen Maßnahmen zu fi-
nanzieren?
Auf diese Fragen werden die
Wirtschaftsförderung des Rhein-
Sieg-Kreises und die Energie-
agentur Rhein-Sieg e.V. in einem
Onlinevortrag Antworten geben.
Eingeladen sind alle Unterneh-
men im Rhein-Sieg-Kreis am

Mittwoch, den 10. April ab 16
Uhr. Die Teilnahme ist kosten-
frei.
Geplante Agenda:
• Begrüßung - Marvin Höwe-

ler, Leitung des Fachbereichs
Wirtschaft im Referat Wirt-
schaftsförderung und Strate-
gische Kreisentwicklung des
Rhein-Sieg-Kreises

• Einführung zum Energieeffi-
zienzgesetz und Gebäudeen-
ergiegesetz - Thorsten
Schmidt, Geschäftsführer der

Energieagentur Rhein-Sieg
e.V.

• Anwendung des Gebäudeen-
ergiegesetzes in Unterneh-
men und zugehörige Förder-
mittel - Frank Dreesbach, Ar-
chitekt, Energieberater und
Sanierungslotse der Energie-
agentur Rhein-Sieg e.V.

• Regionale Praxisbeispiele
Den Link zur Teilnahme finden In-
teressierte unter
 www.energieagentur-rsk.de/aktu-
elles

Die Energieagentur Rhein-Sieg
und die Verbraucherzentrale NRW
erreichen immer wieder Rückfra-
gen zum neuen Gebäudeenergie-
gesetz und dessen konkrete Aus-
wirkungen auf neue Heizungsan-
lagen. Wie lange dürfen fossile
Heizungen (Öl/Gas) noch betrie-

ben werden? Was bedeuten die
Anforderungen von 65 % Erneu-
erbare Energien? Was sind viel-
versprechende Heizsysteme der
Zukunft? Welche staatlichen För-
derungen gibt es?
Sie möchten die Richtlinien und
Fristen auch besser verstehen? Im

Online-Vortrag erläutert die Ver-
braucherzentrale NRW die Inhal-
te des GEG, welches auch als Hei-
zungsgesetz bezeichnet wird. En-
ergieberater Philipp Stauß geht
dabei auch auf die Technik zum
klimafreundlichen Heizen sowie
mögliche Fördermittel ein.

Der Vortrag findet statt am Diens-
tag, 16. April 2024. Start ist um
18 Uhr. Eingeladen sind die Bür-
gerinnen und Bürger der Kommu-
nen im Rhein-Sieg-Kreis. Um An-
meldung bis 15. April wird gebe-
ten: www.energieagentur-rsk.de/
aktuelles
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Photovoltaik bringt das Dachdeckerhandwerk aufs Dach
Der Run auf Photovoltaik-Anlagen
hat begonnen, denn viele Bauher-
ren möchten von den Steuerer-
leichterungen und Förderungen
profitieren, aber auch die Klima-
wende mitgestalten. In einigen
Bundesländern sind PV-Anlagen
auf Dächern mittlerweile sogar
verpflichtend. Allerdings gibt es
bei der Montage von PV-Anlagen

auf Dächern einiges zu beachten.
Mittlerweile häufen sich die Scha-
densmeldungen durch unsachge-
mäßes Arbeiten. So werden Solar-
anlagen auf bauphysikalisch nicht
geeigneten Unterkonstruktionen
montiert. Daher sollte vor der In-
stallation einer PV-Anlage geprüft
werden, ob das Dach die notwen-
digen Eigenschaften erfüllt oder

vorher ertüchtigt werden muss.
Der Zentralverband des Deut-
schen Dachdeckerhandwerks
(ZVDH) geht davon aus, dass un-
sanierte Dächer oft vor Ablauf der
Amortisationszeit der PV-Anlagen
von 20 Jahren saniert werden
müssen. „Die vorhandene PV-An-
lage muss dann abgebaut und
während der Sanierungszeit au-

ßer Betrieb genommen werden.
Dadurch entstehen für den Bau-
herrn unnötige Zusatzkosten, die
in vielen Fällen vermieden wer-
den könnten, wenn Sanierung und
Aufbringen der PV-Anlage gleich-
zeitig vorgenommen werden,“ er-
klärt Jan Redecker, Experte für
Photovoltaik und Solarenergie
beim ZVDH.
Geschultes DachdeckerhandwerkGeschultes DachdeckerhandwerkGeschultes DachdeckerhandwerkGeschultes DachdeckerhandwerkGeschultes Dachdeckerhandwerk
vermeidet Schädenvermeidet Schädenvermeidet Schädenvermeidet Schädenvermeidet Schäden
Um Schäden zu vermeiden, sollte
ein Innungsbetrieb des Dachde-
ckerhandwerks zurate gezogen
werden, denn er kennt sich mit
den Auswirkungen beim Aufbrin-
gen von PV-Modulen auf die Sta-
tik des Daches aus. Auch müssen
die einzelnen Module der Anlage
sicher befestigt werden, damit es
nicht zu Schäden durch z. B. Wind-
sog oder Schneelast kommt. Dazu
muss man wissen, in welchem
Windzonengebiet das Eigenheim
steht. Deutschland ist in vier un-
terschiedliche Kategorien einge-
teilt, die Auskunft darüber geben,
welche Windgeschwindigkeiten
für verschiedene geografische
Regionen gelten. Damit einher
gehen bestimme Anforderungen an
die Befestigung von Ziegeln, aber
auch von PV-Anlagen. Und um
Feuchteschäden zu verhindern,
müssen die Befestigungselemen-
te und Kabeldurchführungen auf
das Dachmaterial abgestimmt und
fachgerecht eingebaut werden.
Außerdem dürfen das Dachmateri-
al und die Unterkonstruktion bei
der Montage nicht beschädigt wer-
den. Ein weiterer wichtiger Aspekt
sind Wartungswege: Diese sind
unbedingt einzuplanen, damit spä-
ter die Module für Reinigung und
Kontrolle zugänglich sind. Wer
mehr wissen möchte, findet um-
fassende Informationen und direkt
auch den passenden Dachdecker-
betrieb auf dieser Website:
www.pv-dachdecker.de
Arbeitsschutz und Arbeitsschutz und Arbeitsschutz und Arbeitsschutz und Arbeitsschutz und ArbeitssicherArbeitssicherArbeitssicherArbeitssicherArbeitssicher-----
heitheitheitheitheit
Bei Arbeiten auf Dächern besteht
auch immer die Gefahr abzustür-
zen. Dachdecker und Dachdecker-
innen wissen um die Gefahr: Sie
führen eine Gefährdungsanalyse
durch, sichern sich vor Absturz und
gehen keine Risiken ein. Arbeits-
schutzmaßnahmen sind daher un-
erläslich. (akz-o)
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MORE THAN JUST FITNESS

PHYSIOTHERAPIE

ENTDECKE FITNESS, WELLNESS, 
FREIZEITSPORT UND 
PHYSIOTHERAPIE BEI UNS. Bad Honnef

Wittichenauer Str. 6
53604 Bad Honnef

Sankt Augustin
Am Kreuzeck 2a
53757 Sankt Augustin

Oberpleis
Eduard-Rhein-Str. 4
53639 Königswinter

Pützchen
Pützchens Chaussee 202
53229 Bonn

PURE

Gronau
Platz der Vereinten Nationen 4
53113 Bonn

DELUXE

Krafttraining
Chipgesteuertes Training 
Rücken- & Gelenkkonzept
EMS-Training
Wellness
Kurse
Badminton & Squash
Functional Training 
Ausdauergeräte
Beauty Vital Lounge

KOMM VORBEI UND ÜBERZEUGE DICH SELBST!

Durch personalisierte Behandlungspläne 
begleiten wir dich auf dem Weg zu 
langfristiger Beschwerdefreiheit. Manuelle Therapie

Krankengymnastik
Bobath-Therapie & PNF
Massagetherapie

Physikalische Therapie
Manuelle Lymphdrainage
Sportphysiotherapie
Atemtherapie

Pützchen
Pützchens Chaussee 202
53229 Bonn

Oberpleis
Eduard-Rhein-Str. 4
53639 Königswinter

PHYSIOLIFE-STANDORTE

UNSERE STANDORTE

TRAININGSWELT

Dein chipgesteuertes 
Training für dein 
effektives Training 
mit Kraft- und 
Ausdauer-Geräten.

UNSERE LEISTUNGEN

Erfahre mehr auf 
unserer Homepage:
www.visio-life.de

Erfahre mehr auf 
unserer Homepage:
www.physio-life.de

Wähle aus über 30 Kursterminen 
pro Woche - von Les Mills Kursen 
bis Yoga und Rückenfit. 

ERFAHRE MEHR!

 UNSERE TARIFE
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